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Thannhausen am Rathaus

Donnerstag von 15 bis 16.30 Uhr
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Der Wochenmarkt am Donnerstag
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Wir sind am nächsten Mittwoch,  
13. Mai wieder in Thannhausen! 

Friseur Sandra Fritsch
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86470 Thannhausen
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Die „Eisheiligen“
Zwischen dem 11. und 15. 
Mai ist der Zeitraum der Eis-
heiligen. Zu den Eisheiligen 
zählen mehrere Gedenktage 
von Heiligen im Mai. Die Eis-
heiligen sind in Mitteleuropa 
meteorologische Regelfälle. 
Laut Volksmund wird das mil-
de Frühlingswetter erst mit 
Ablauf der „kalten Sophie“ am 
15. Mai stabil. Bei den Eishei-
ligen handelt es sich um Bi-
schöfe und Märtyrer aus dem 
4. und 5. Jahrhundert. Die 
einzelnen Eisheiligentage 
sind: 11. Mai – Mamertus, 12. 
Mai – Pankratius, 13. Mai – 
Servatius, 14. Mai – Bonifati-
us, 15. Mai - Sophie 
Die Annahmen zu den Eis-
heiligen beruhen auf jahrhun-
dertealten Beobachtungen 
von Bauern, vor den Wetter-
aufzeichnungen. Tatsächlich 
sind es wetterstatistisch die 
Tage mit häufi ger N/NO-Wet-
terlage, die Kaltluft bringen, 
vom 21. Mai bis 23. Mai, also 
neun Tage später.
Bei den Datumsangaben 
muss berücksichtigt werden, 
dass in Nord- und Mitteleuro-
pas erst zwischen 1700 und 
1752 auf den gregoriani-
schen Kalender umgestellt 
wurde. Da die Eisheiligen, 
wie alle anderen Heiligen, im 
Kalender unverändert ste-
henblieben, fi nden sie nach 
altem Kalender also eigent-
lich erst später statt, also 
vom 23. Mai bis 27. Mai.

Muttertag
In vielen Ländern fi ndet der Mut-
tertag am zweiten Sonntag im 
Mai statt. Bereits die alten Römer 
und Griechen widmeten den 
Müttern ihrer Götter Feiern und 
Feste. Im 13. Jahrhundert gab es 
in England unter Heinrich III. den 
sog. Mothering Day, einen Tag 
im Jahr, an dem die Menschen 
in die Kirche gingen, um mit der 
ganzen Familie zusammenzu-
kommen. Im Jahre 1806 schlug 
Napoleon die Einführung eines 
Muttertages vor, jedoch wurde 
dies aufgrund der Schlacht von 
Waterloo nie umgesetzt.
Der heutige Muttertag hat seinen 
Ursprung in der Frauenbewe-
gung in England und Amerika. 
Die Amerikanerin Anna Jarvis 
versuchte 1865 einen Mothers 
Friendships Day zu gründen. 
1870 wurde von Julia Ward Howe 
eine Mütter-Friedenstag-Initiative 

gestartet. Sie hatte das Ziel, dass 
die Söhne nicht mehr in Kriegen 
geopfert werden sollen.
Als Begründerin des Muttertags 
gilt Anna Jarvis. Sie hatte, in 
Philadelphia am 9. Mai 1907, an 
einem zweiten Sonntag im Mai, 
(zum Todestag ihrer Mutter) mit 
500 weißen Nelken ihre Liebe zu 
ihrer gestorbenen Mutter zum 
Ausdruck bringen wollen und 
vor der Kirche diese an andere 
Mütter ausgeteilt. Im folgenden 
Jahr wurde auf ihr Drängen hin 

in der Kirche den Müttern erst-
mals eine Andacht gewidmet. 
1.000 Rosen-Geschenke
In Thannhausen verschenkt der 
Wirtschaftskreis auch in diesem 
Jahr am 8. und 9. Mai in teilneh-
menen Geschäften wieder über 
1.000 Rosen. Jede einzelne 
Rose steht dabei für Dankbarkeit 
gegenüber den Kundinnen, die 
mit ihrem Einkauf den lokalen 
Handel unterstützen.

WOWOW CHE
THANNHAUSEN, BALZHAUSEN, MÜNS TER HAU SEN, BURTENBACH, URSBERG, ZIEMETSHAUSEN
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ZUM WOHL – unsere 
neue Kolumne rund 
um das Thema 
Gesundheit: 

   

Zahngesundheit 
und Mundfl ora:
Kleine Pfl ege, 
große Wirkung
Wussten Sie, dass Ihr Zahn-
fl eisch direkt mit Ihrem Her-
zen verbunden ist?
Liebe Leserinnen und Leser,
der Frühling macht gerade 
das Mindeltal bunt – die 
Obstbäume blühen, die Gär-
ten erwachen. Und genau da, 
beim Garten, möchte ich 
heute beginnen. Denn stellen 
Sie sich Ihren Mund wie einen 
Garten vor. Überall leben klei-
ne Organismen – Bakterien. 
Die meisten sind harmlos, 
manche sogar nützlich. Sie 
halten alles im Gleichge-
wicht. Aber wenn wir nicht 
aufpassen, übernehmen die 
schädlichen das Kommando. 
Und dann wird‘s problema-
tisch – nicht nur im Mund.
Genau das passiert mit un-
serer Mundfl ora. 
Wenn wir zu viel Zucker es-
sen, zu selten putzen oder zu 
aggressive Mundwasser nut-
zen, gerät der Garten aus dem 
Takt. Plaque bildet sich, das 
Zahnfl eisch entzündet sich. 
Und das ist nicht einfach nur 
ein Zahnproblem.
Was die meisten nicht wissen: 
Forscher der Universität 
München haben herausge-
funden, dass Menschen mit 
dauerhaf t  entzündetem 
Zahnfl eisch ein deutlich er-
höhtes Risiko für Herzerkran-
kungen und sogar Demenz 
tragen. Der Grund ist er-
schreckend simpel: Die Ent-
zündungsstoffe aus dem 
Mund gelangen über kleine 
Wunden im Zahnfl eisch direkt 
in die Blutbahn – und reisen 
von dort bis ins Herz und ins 
Gehirn. Nicht irgendwann. 
Täglich.
Das bedeutet: 
Wer beim Zähneputzen blu-
tendes Zahnfl eisch bemerkt 
und es ignoriert, lässt buch-
stäblich eine Tür für Entzün-
dungen in den ganzen Körper 
offen. Mit anderen Worten: 
Ein gesundes Zahnfl eisch ist 
eine Investition in Ihr ganzes 
Leben.

Wie Sie Ihren 
Mundgarten 
pfl egen
1. Der Zehn-Minu-
ten-Effekt. Wuss-
ten Sie, dass schon 

zehn Minuten nach 
dem Zuckerkonsum der 

pH-Wert in Ihrem Mund kippt – 
und die schädlichen Bakterien 
die Oberhand gewinnen? Der 
wirksamste Schutz ist daher 
nicht das abendliche Putzen al-
lein, sondern das bewusste 
Spülen mit klarem Wasser direkt 
nach dem Naschen oder dem 
Kaffee. Ein Schluck Wasser – 
sofort. Das stoppt den Angriff, 
bevor er beginnt. 
2. Sofort umsetzbar: 
Nehmen Sie heute Abend die 
Zahnseide in die Hand. Nicht als 
Pfl icht, sondern als Test. Riecht 
es? Blutet das Zahnfleisch? 
Dann wissen Sie: Ihr Garten 
braucht Aufmerksamkeit. Sanf-
te Kreisbewegungen beim Bürs-
ten, 45-Grad-Winkel zum Zahn-
fl eisch, zwei Minuten Zeit. Das 
hilft – wenn es täglich passiert.
3. Fermentiertes stärkt die 
guten Bakterien. 
Joghurt, Sauerkraut, Butter-
milch – Produkte, die in der Re-
gion seit Generationen auf dem 
Tisch stehen – unterstützen 
nicht nur den Darm, sondern 
direkt die Mundfl ora. Eine kleine 
Schale Joghurt zum Frühstück 
ist mehr als ein guter Ge-
schmack. Es ist aktive Pfl ege 
von innen.
Gesundheitskultur ist, wenn wir 
verstehen: Unser Mund ist kein 
isolierter Ort. Er ist der Eingang 
zu unserem Körper – und sein 
Zustand spricht eine klare Spra-
che. Wer hier aufmerksam ist, 
schützt sein Herz, seinen Kopf 
und sein ganzes Leben. Kleine 
Pfl ege, täglich, als selbstver-
ständlicher Teil unseres Alltags 
– das ist gelebte Gesundheits-
kultur.
Schauen Sie sich diese Woche 
kurz in den Spiegel und werfen 
Sie einen bewussten Blick auf 
Ihr Zahnfl eisch: Rosa und fest 
– oder gerötet? Das ist Ihre klei-
ne Diagnose des Tages. Und 
falls Sie heute noch nicht zur 
Zahnseide gegriffen haben: 
Jetzt ist der richtige Moment.
ZUM WOHL!

Prof. Dr. O. Meißner, MBA
www.planetbambi.foundation

Bestattungsservice

Augsburger Straße 1 · 86470 Thannhausen · 0 82 81- 999 180
Karl-Mantel-Straße 52 · 86381 Krumbach · 0 82 82-89 03 599

Ein Mensch stirbt,
   Ihr Weg der Trauer beginnt.

Lassen Sie uns ein Stück
                 gemeinsam gehen.

SV Scheppach - 
Skiclub
Scheppach. Die diesjährige Ab-
teilungsversammlung SKI des SV 
Scheppach fi ndet am Donnerstag, 
den 11. Juni, um 19.30 Uhr im 
Sportheim Scheppach statt. Hierzu 
sind alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner recht herzlich eingeladen. 
Anträge müssen bis spätestens 28. 
Mai schriftlich bei Abteilungsleiter 
Peter Hieber (Tel: 08225/6631264) 
eingereicht werden.

Maiandacht 
Thannhausen. Herzliche Ein-
ladung an alle Seniorinnen, Se-
nioren und Interessierte zur 
„Maiandacht und Muttertags-
Feier“ am Mittwoch, 13. Mai um 
14 Uhr in der Thannhauser 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt. Anschließend gibt es Kaf-
fee und ein Kuchenbuffet im 
Pfarrheim mit musikalischer Be-
gleitung.

DENI BEEINDRUCKT

86470 Thannhausen · Fon 0 82 81 . 30 69 · info@deni-druck.de

MIT UNS FINDEN SIE DEN

RICHTIGEN TON

Wallfahrerverein 
nach Allerheiligen
100 Jahre Männer- und 
Soldatenwallfahrt
Scheppach. Eine herzliche Ein-
ladung ergeht zur Jubiläums-
wallfahrt mit Bischof Bertram 
Meier in die Wallfahrtskirche 
Allerheiligen am Sonntag, den 
17. Mai. Um 9 Uhr beginnt mit 
der Begrüßung der Vereine 
durch Bischof Bertram Meier 
und Wallfahrtspfarrer Pfarrer 
Franz Wespel bei der Pfarrkir-
che in Scheppach die Wallfahrt. 
Um 9.45 Uhr fi ndet der Fest-
gottesdienst in der Wallfahrts-
kirche Allerheiligen mit Bischof 
Dr. Bertram Meier statt. Die 
Musikkapelle Haldenwang 
umrahmt den Gottesdienst mit 
der Schubert-Messe. An-
schließend Gefallenenehrung 
am Ehrenmal. Um 17 Uhr be-
ginnt die feierliche Maiandacht 
in der Wallfahrtskirche mit 
Pfarrer Franz Wespel, musika-
lisch begleitet vom Kirchen-
chor Jettingen.

Trauertreff 
Hospiz Krumbach
Landkreis. Am Freitag, den 15. 
Mai fi ndet ab 14 Uhr eine Trauer-
wanderung statt. Treffpunkt ist um 
14 Uhr am Hospizbüro (Hürbener 
Str. 1) Krumbach. Danach ist eine 
gemeinsame Einkehr angedacht. 
Eingeladen sind alle Trauernden, 
jeglichen Hintergrundes, zum Ge-
spräch. Die Veranstaltung wird 
von Trauerbegleitern durchge-
führt. Nähere Information und An-
meldung erbeten unter  Hospiz-
telefon 0173/1932390.

Ursberg. Elfriede Stegherr er-
öffnete die Jahresversammlung 
mit der Begrüßung der Mitglie-
der, dem geistlichen Beirat Pfar-
rer Florian Bach und dem Bür-
germeister Peter Walburger. Den 
zwei verstorbenen Mitgliedern 
Frau Reinhilde Adolph und Frau 
Marianne Schuler wurden mit 
einer Schweigeminute und ei-
nem Gebet gedacht. 
Mit eindrucksvollen Bildern von 
Hermine Bestle zusammenge-
stellt wurde an die Veranstaltun-
gen des letzten Jahres im Tätig-

Jahresversammlung des Katholi-
schen Frauenbundes Ursberg 

Auf dem Bild von links: Ottilie Rauwolf, Karin Lutzenberger, Susanne Kle-
ber, Pfarrer Florian Bach, Teamsprecherin Elfriede Stegherr, Bürgermeis-
ter Peter Walburger, Hermine Bestle und Christiane Ehm.

keitsbericht erinnert. Teamspre-
cher in  E l f r i ede  Stegher r 
erläuterte anschließend ver-
schiedene Änderungen der 
2025 vorgelegten Satzung. Die 
angepasste Satzung wurde ein-
stimmig per Handzeichen an-
genommen. Christiane Ehm, 
Karin Lutzenberger und Susan-
ne Kleber wurden auch per 
Handzeichen von den Mitglie-
dern als Beiräte ins Vorstands-
team berufen. Zum Abschluss 
genossen die Mitglieder einen 
Imbiss mit netten Gesprächen.

Thannhausen. Mehr als 40 Per-
sonen machten sich am 26. April 
mit Dr. Heinrich Lindenmayr und 
Pfarrer Karl B. Thoma wieder auf 
den Weg, um in Thannhausen 
„Glaubenszeugnisse am Weges-
rand“ zu erkunden.  
Die Wanderung begann an der St. 
Leonhardskapelle. Pfarrer Florian 
Bach segnete dort alle Teilnehmer 
der Wanderung. Dr. Heinrich Lin-
denmayr freute sich über das 
große Interesse, religiöse Zeug-
nisse in Thannhausen aufzusu-
chen und jeweils Näheres über 
deren Geschichte zu erfahren. 
Im Jahr 2024 hatte bereits die 
erste Etappe der Wanderung 
stattgefunden. In diesem Jahr 
waren Stationen dabei wie das 
Kreuz der Familie Nusser und die 
Madonna mit Kind im englischen 
Garten, die Kreuzkapelle unter-
halb des Augsburger Berges, der 
Schmerzensheiland am Galgen-
feld, das Gedenkkreuz für die drei 
beim Hubschrauberunglück 1967 
ums Leben gekommenen Sol-
daten, das Primizkreuz von Tho-
mas Renftle, der Bildstock St. 
Barbara beim Waldfriedhof, das 
Mosaikkreuz im Atrium der An-
ton-Höfer-Grundschule und wei-
tere mehr.  
Laut Dr. Lindenmayr ist es wich-
tig, dem derzeitigen Trend der 
Säkularisierung der Gesellschaft 
entgegenzuwirken. Dazu tragen 
auch die vielfältigen Glaubens-
zeugnisse bei, die vom Glauben 
der Stifter erzählen. So konnten 
die Teilnehmer viel Interessantes 
über die Beweggründe für deren 
Errichtung erfahren und auch 
untereinander ihre Gedanken bei 
guten Gesprächen dazu austau-
schen. Nach der 5 km langen 
Wanderung fand wieder ein ge-
mütliches Beisammensein im 
Pfarrgarten statt mit einem Ab-
schlussgebet von Pfarrer Karl B. 
Thoma. (cph)

Glaubenszeugnisse 
am Wegesrand
Bei der Wanderung erzähl-
ten Dr. Heinrich Linden-
mayr und Pfarrer Karl B. 
Thoma aus ihrem gleichna-
migen Buch

Pfl egestützpunkt 
vor Ort
Thannhausen. Wird ein Famili-
enmitglied pfl egebedürftig gibt 
es viele Möglichkeiten der Unter-
stützung durch die Pfl egekasse. 
Doch gerade durch die Vielfältig-
keit der Leistungen fällt es schwer 
einen Überblick zu behalten. 
Deshalb bietet der Pfl egestütz-
punkt Landkreis Günzburg regel-
mäßig Außensprechtage an, um 
ratsuchenden Personen eine 
wohnortnahe Anlaufstelle zu bie-
ten. Die Beratungen sind neutral 
und kostenlos. 
Jeden dritten Mittwoch im Monat 
ist der Pfl egestützpunkt Land-
kreis Günzburg in Thannhausen 
vor Ort. Der nächste Sprechtag 
ist am Mittwoch, 20. Mai 2026, 
von ca. 14 Uhr bis 16 Uhr in den 
Räumlichkeiten des Rathauses 
in Thannhausen (Edmund-Zim-
mermann-Straße 3). Eine Voran-
meldung unter Telefon 08221/95 
461 oder per E-Mail an pfl ege-
stuetzpunkt@landkreis-guenz-
burg.de ist erforderlich.

WERBUNG 
BRINGT ERFOLG
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Kameradschaft ehem. Soldaten Thannhausen

Einladung zur 

Jahreshauptversammlung
am Sonntag, 31. Mai 2026
um 15.00 Uhr im Barbarahof
in Thannhausen
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Totengedenken 
3.  Protokollverlesung des Schriftführers 
4.  Jahresrückblick 
5.  Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer 
6.  Entlastung der Kasse und der Vorstandschaft 
7.  Ehrungen 
8.  Vorschau 
9.  Vortrag Volksbund dt. Kriegsgräberfürsorge
10.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder sind recht herzlich eingeladen. 
Auf zahlreiches Erscheinen freuen wir uns.

Die Vorstandschaft

Gottesdienst  
im Grünen 
Thannhausen. Die Evang. Chris-
tuskirche Thannhausen lädt am 
14. Mai um 11 Uhr zum Gottes-
dienst im Grünen an der Christ-
opheruskapelle in Ziemetshau-
sen ein. Die Gestaltung überneh-
men P fa r re r in  S .  Treber 
(Krumbach) und Lektorin Heike 
Nachtmann (Thannhausen) so-
wie das Musikteam der Christus-
kirche. Nach dem Gottesdienst 
wird wieder zum gemütlichen 
Beisammensein eingeladen. Ge-
plant ist ein Angebot von Leber-
käs, Kaffee und Kuchen (bitte 
Besteck, Teller und Tassen mit-
bringen). Parkmöglichkeit be-
steht auf dem Gelände der Re-
cyclingfirma Miller unterhalb der 
Kapelle. Für Ältere und Gehbe-
hinderte ist eine Anfahrt bis un-
mittelbar an die Kapelle möglich. 
Bei Regenwetter findet der Got-
tesdienst um 11 Uhr in der Chris-
tuskirche in Thannhausen statt 
(mit anschließendem Beisam-
mensein im/am Gemeindehaus).

Roggenburg. Das Kloster 
Roggenburg blickt auf 900 
Jahre bewegte Geschichte, 
geistliche Tradition und kultu-
relles Erbe zurück. Seit seiner 
Gründung im Jahr 1126 ist das 
Kloster ein Ort des Glaubens, 
der Bildung und der Begeg-
nung – tief verwurzelt in der 
Region und zugleich offen für 
neue Impulse. In Kooperation 
mit der Gemeinde Roggenburg 
fand der erste - sehr gut be-
suchte - Vortragsabend über 
die Geschichte des Klosters 
statt zum Thema „Der Staat 
des Reichsstifts Roggenburg 
vom 15. bis zum 18. Jahrhun-
dert“. 
Landeshistorikerin Dr. Sarah 
Hadry fesselte ihr Publikum mit 
den Ereignissen der „Bauern-
kriege“, nachdem 1457 Ritter 
Gaudens alle Fisch- und Jagd-
rechte an das Kloster verkauft 
haben soll. Die Bauern wehrten 
sich zu Recht gegen Leibei-
genschaft, hohe Frondienste 
und Willkür der neuen Herr-
schaft, die diese mit Söldnern 
brutal niedermetzelten. Es 
blieb weiterhin die Frage offen, 
wie sich Menschen „mit freiem 
Willen in die Unfreiheit“ bege-
ben sollten, zumal es in den 
„Zwölf Artikeln“ der Memmin-
ger Bauernschaft aus dem 
Jahr 1525 heißt: „... dass wir 
frey seyen und wollen sein“. 
Gemäß Kaiserlicher Urkunde 

900 Jahre Kloster Roggenburg
Ein Vortrag zur Roggenburger Klostergeschichte  
mit Archivarin und Landeshistorikerin Dr. Sarah Hadry

von 1434 war der Abt zustän-
dig für „Leibeigene und Freie“. 
Mit neuen Verordnungen und 
brutaler Gewalt wurden so im-
mer mehr Menschen in die 
Leibeigenschaft gezwungen. 
Der Wittelsbacher Ludwig IV 
übertrug den Klöstern zudem 
das „Gericht“, was bedeutete, 
dass diese über den von ihnen 
eingesetzten Vogt mit seinen 
Schergen alle Straf- und Buß-
gelder erhielten. Erst ca. 1774 
verkauften die Fugger die 
„Hohe Gerichtsbarkeit“ an das 
Kloster Roggenburg. Ein Gal-
gen wurde damals zwar auf-
gestellt, aber zu keinem Zeit-
punkt ein Mensch an diesem 
hingerichtet.
Gleichwohl dieser fortschrei-
tenden Unterdrückung der Ur-
bevölkerung arbeitete die Re-
ferentin interessante Details 
unter anderem zu Erbfähigkeit 
von Höfen heraus, die es so 
hätte gar nicht geben können. 
Insgesamt brauchte das Klos-
ter auch stets viel Geld: zum 
einen für ihren sich ständig 
professionalisierenden Verwal-
tungsapparat u.a. mit studier-
ten Juristen (z.B. sind für das 
Jahr 1736 ein Jahressalär von 
1000 Gulden an den Amtmann 
belegt), Kriegsführung z. B. 
gegen die Ansprüche von (Ös-
terreichisch) Burgau oder Urs-
berg sowie dem Freikauf von 
der Burgauer „Schutz-Vogtei“ 
oder die kostspieligen Bautä-
tigkeiten der Prälaten. Oder 
ganz bemerkenswert die Rück-
zahlung des „Schweizer Kredi-

tes“ (gewährt durch die Familie 
Sales) als „Reparationszah-
lung“ des Klosters an die 
Schweden infolge des 30jähri-
gen Krieges.
Zum Zeitpunkt der Säkularisa-
tion lebte in Bayerisch-Schwa-
ben und Altbayern mindestens 
ein Viertel der Einwohner „un-
term Krummstab“ („Kloster-
staat“). 1802 übte das Reichs-
stift Roggenburg die weltliche 
Herrschaft über schätzungs-
weise 4.000 Untertanen aus. 
Über den Alltag dieser Men-
schen erfahren wir aus archivi-
schen Quellen fast nichts. 
Denn diese obrigkeitlichen 
Unterlagen entstanden rein zu 
Verwaltungs- und rechtlichen 
Zwecken.
Eine Fülle interessierter, kon-
kreter Nachfragen der Gäste 
zu den örtlichen Gegebenhei-
ten förderte weitere wertvolle 
Informationen zu Tage. Oder 
um mit den Bauern zu spre-
chen: „Die Patres sollen sich 
lieber mit Beten und Singen 
beschäftigen, als uns zu drang-
salieren.“ „Heute ist es ein 
schönes, fruchtbares Mitein-
ander der Ordensgemeinschaft 
mit den Menschen vor Ort, ins-
besondere anlässl ich der 
900-Jahrfeier“; bemerkte Pater 
Roman Löschinger mit einem 
Augenzwinkern.
Der nächste Vortrag zum The-
ma „Die barocke Sakralbautä-
tigkeit“ mit Dr. Ariane Schmalz-
riedt findet am 20. Mai um 19 
Uhr statt.

Text: Maria Wiedemann

Thannhausen. In der letzten 
Stadtratssitzung dieser Legisla-
turperiode dankte Bürgermeis-
ter Alois Held allen Stadträtin-
nen und Stadträten für die kons-
t rukt ive und er fo lgre iche 
Zusammenarbeit in den vergan-
genen sechs Jahren. Da einige 
Mitglieder nicht erneut kandi-
dierten oder nicht wiederge-
wählt wurden, erhielten die aus-
scheidenden Stadtratsmitglie-
der traditionsgemäß einen 
Eintrag ins Goldene Buch der 
Stadt sowie eine Urkunde und 
ein Geschenk. Ein kleiner Imbiss 

Thannhauser Stadträte verabschiedet

Die ausscheidenden Stadträte von links: Alexander Kaida (bisheriger Um-
weltbeauftragter), Daniel Kohler, Christian Reißnauer, 1. Bürgermeister 
Alois Held, Werner Kößler, Corinna Erhart und Meinhard Veth. Auch der 
langjährige Stadtrat Manfred Göttner erhielt eine Urkunde aus den Hän-
den des Bürgermeisters

bildete den Abschluss der Sit-
zung. Als Überraschungsgast 
nahm zudem Altbürgermeister 
Johannes Schropp teil, der bis-
lang den Vorsitz des Senioren-
beirats innehatte.

Ein großer Tag für den 
Feuerwehrnachwuchs
Balzhausen. Nach Gründung 
der Feuerwehr Balzhausen im 
Jahr 1873 und der Einrichtung 
einer Jugendabteilung 1998 
gibt es seit Mai nun auch eine 
Kinderfeuerwehr. Mit diesem 
neuen Angebot schafft die Ge-
meinde eine wichtige Grund-
lage, um schon die Jüngsten 
spielerisch an die Themen Ge-
meinschaft, Verantwortung und 
Feuerwehr heranzuführen.
Bei der Begrüßung der 23 Kin-
der zeigte sich der neue Bür-
germeister Tobias Mayr sicht-
lich stolz. Dass ausgerechnet 
dieser Anlass seine erste offi-
zielle Amtshandlung war, hatte 
für ihn eine besondere Bedeu-
tung: „Das ist ein Meilenstein 
für unsere Gemeinde. Wir in-
vestieren damit nicht nur in die 
Zukunft unserer Feuerwehr, 
sondern vor allem in unsere 
Kinder, die hier wichtige Werte 
wie Zusammenhalt und Hilfs-
bereitschaft lernen.“
Auch Kommandant Leonhard 
Langhans blickte zufrieden auf 
den gelungenen Start: „Es ist 
schön zu sehen, mit wie viel 
Begeisterung die Kinder dabei 

Kinderfeuerwehr Balzhausen gegründet

Die Kinderfeuerwehr Balzhausen bei ihrer ersten Übung - betreut von 
Bianca Langhans, Katharina Ritter, Franziska Langhans, Julia Miller und 
Andreas Mayer.

sind. Genau hier beginnt Feuer-
wehr – mit Neugier, Teamgeist 
und dem Wunsch, anderen zu 
helfen.“
Die Kinderfeuerwehr richtet 
sich an Mädchen und Jungen 
ab sechs Jahren aus Balzhau-
sen. Immer am ersten Samstag 
im Monat treffen sich die jungen 
Feuerwehranwärter im Feuer-
wehrhaus, wo sie altersgerecht 
an Themen wie Brandschutz-
erziehung, Erste Hilfe, Ver-
kehrssicherheit und Teamarbeit 
herangeführt werden. Dabei 
steht nicht nur das Lernen im 
Mittelpunkt, sondern vor allem 
auch der Spaß.
Und genau der kam beim Auf-
takt nicht zu kurz: Bei Spielen, 
kleinen Übungen und ersten 
g e m e i n s a m e n  A k t i o n e n 
herrschte von Anfang an eine 
fröhliche und lebendige Stim-
mung. Schnell wurde klar, dass 
hier nicht nur Wissen vermittelt 
wird, sondern auch Freund-
schaften entstehen können. 
Betreut wird die Kinderfeuer-
wehr von einem engagierten 
Team erfahrener Feuerwehr-
frauen und -männern, das sich 
mit viel Herzblut um die jungen 
Mitglieder kümmert.
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Miller Karl Kfz GmbH
Kfz-Werkstatt für LKW, PKW
und Baumaschinen

Vogelburgstraße 17 · 86473 Ziemetshausen
Tel. (0 82 84) 84 71 · Fax (0 82 84) 85 72

e-mail: miller.karl.kfz@t-online.de

Wir wünschen allen Besuchern viel Spaß Wir wünschen allen Besuchern viel Spaß 
beim Feuerwehrfest in Ziemetshausenbeim Feuerwehrfest in Ziemetshausen

Bäckerei 
Konditorei · Café

86473 Ziemetshausen 
Gerberweg 2 

Telefon 0 82 84 / 5 04

FEUERWEHR ZIEMETSHAUSEN
Herzlichen Glückwunsch zum 50-jährigen  

Maibaum-Jubiläum und zur Fahrzeugweihe!

50 Jahre Maibaumstellen 
und ein neues Fahrzeug
Ziemetshausen. Vom 8.  bis 10. 
Mai feiert die Freiwillige Feuer-
wehr in Ziemetshausen zwei 
Tage die Weihe ihres neuen Ver-
sorgungslastwagens und „50 
Jahre Maibaum“.  Dass der Mai-
baum in den Gemeinden einen 
besonderen Stellenwert ein-
nimmt, ist hinlänglich bekannt. 
Seit 1974 stellt auch der Feuer-
wehrverein wieder einen Mai-
baum auf, nachdem Rudolf 
Schmuderer, der damalige Bür-
germeister und heute Ehrenvor-
stand der Wehr diesen Brauch 
wieder ins Leben gerufen hatte. 
Nur während der Coronapande-
mie musste die Aufstellung ver-
schoben werden, deshalb ver-
schob sich das Jubiläum auf 
dieses Jahr. 
Der Maibaum wurde traditionell 
am frühen Morgen des Aufstell-
tages geschlagen und vor dem 
Kriegerdenkmal in der Ortsmitte 
abgelegt. Ab 9 Uhr begann die 
Bestückung der handgeschnitz-
ten und handbemalten Figuren, 
mit denen die Feuerwehr schon 
den einen oder anderen Wett-
bewerb gewonnen hat. In der 
Regel erfolgt am Nachmittag die 
Aufstellung, damit der Maibaum 
nicht gestohlen werden kann. 
Fahrzeug-Weihe
Am Sonntag, 10. Mai, wird der 
neue Versorgungslastwagen 
eingeweiht. Dieses Fahrzeug er-
setzt ein in die Jahre gekomme-
nes Fahrzeug. Zur Beladung 
gehören Rollcontainer, die man 

Freiwillige Feuerwehr  Ziemetshausen feiert vom 8. bis 10. Mai

Freihalden. Alle neun Vorschul-
kinder aus dem Freihaldener 
Kindergarten St. Nikolaus sind 
jetzt „Büchereifüchse“. Sie er-
kundeten die Gemeindebüche-
rei Zusmarshausen bei zwei Be-
suchen und lernten die Beson-
derheiten einer Bücherei und die 
Abläufe bei Ausleihe und Rück-
gabe der verschiedenen Medien 
kennen. 
Carola Sedlmeier, Gudrun Ehr-
lein, Gertraud Hoyer und natür-
lich der Büchereifuchs zeigten 
den wissbegierigen Kindern, 
was eine moderne Bücherei 
alles zu bieten hat: Neben Bü-
chern gibt es auch CDs, DVDs, 
Zeitschriften und sogar Tonies. 
Wie sie ein Buch ausleihen und 
wieder zurückgeben können, 
durften sie dann gleich selbst 
ausprobieren: Jedes Kind konnte 
s i c h  e i n  B i l d e r b u c h  i m 

Freihaldener Kindergarten  
hat neue „Büchereifüchse“ 

Altbürgermeister Christoph Böhm (2.v.l.) freut sich über die neuen 
Freihaldener Büchereifüchse, zusammen mit dem Kindergartenteam und 
den Büchereimitarbeiterinnen. 

Büchereifuchs-Rucksack mit 
nach Hause nehmen und beim 
zweiten Besuch wieder abgeben. 
Besonders interessiert waren 
die Buben und Mädchen an 
Sachbüchern, ob Fußball, Po-
nys oder Technik. Beim dritten 
Besuch wurden die Buben und 
Mädchen von Altbürgermeister 
Christoph Böhm und dem ehe-
maligen Büchereileiter Adalbert 
Sedlmeier begrüßt. Anhand ei-
ner Bilderbuchgeschichte konn-
ten sie mit ihrem Wissen über 
Büchereien glänzen. 
Zur Belohnung überreichten 
Böhm und Sedlmeier den 
Büchereiführerschein zusammen 
mit einer Minischultüte. Darin be-
fand sich unter anderem auch ein 
Gutschein, mit dem die Kinder 
ein Jahr lang kostenlos die Zus-
marshauser Bücherei benützen 
dürfen.

Konstantin Hahn war mitten-
drin, statt nur dabei
Ursberg. Nach dem sensationel-
len Sieg beim Regionalwettbe-
werb von „Jugend debattiert“ 
durfte sich Konstantin Hahn mit 
den besten anderen Schülerinnen 
und Schülern beim Landesfinale 
in München messen.
Das Ringeisen-Gymnasium der 
St. Josefskongregation hat nun 
zum zweiten Mal die Debattenluft 
des Landeswettbewerbs eingeat-
met. Nachdem man im letztes 
Jahr „nur“ als Springer nach Mün-
chen reiste, war diesmal Konstan-
tin Hahn als Sieger des Regional-
wettbewerbs aus der 10D fest 
gesetzt. Begleitet wurde er durch 
den Schulkoordinator des Gym-
nasiums von Jugend debattiert, 
Dominik Koch, der auch als Juror 
vor Ort tätig war, und Simon Bau-
er (ebenfalls 10D, Ersatzjuror).
Der Landeswettbewerb ist dabei 
nicht nur dadurch besonders, 
dass die besten debattierenden 
Schülerinnen und Schüler aus 
ganz Bayern gegeneinander an-
treten, sondern sich diese inzwi-
schen auch recht gut kennen. 
Denn alle Siegerinnen und Sieger 
der Regionalwettbewerbe wurden 
im sog. Siegerseminar in Eichstätt 
vom 15. bis 18. März nochmal 
spezifisch rhetorisch geschult. 
Dass darüber hinaus neue 
Freundschaften entstanden sind, 
wie Konstantin Hahn berichtete, 
ist umso erfreulicher.
Dass es trotz zweier gelungener 
Debatten nicht für den Finalein-
zug reichte, schmerzte daher 
kaum. „Das Buffet war schon 
wieder die Reise wert“, resümier-
te ein trotzdem und wie immer gut 
gelaunter Konstantin Hahn, der 
im Maximilianeum, gemeinsam 
mit hochkarätigen Gästen wie 
dem Vizepräsidenten des Baye-
rischen Landtags, die Finaldebat-
ten verfolgen konnte. Während in 
der Sek I diskutiert wurde, ob ein 
verpflichtendes Politikpraktikum 
für Schülerinnen und Schüler ein-
geführt werden solle, ging es in 
der Sek II um die Frage einer zeit-
lichen Mandatsbegrenzung für 
Abgeordnete im Bayerischen 
Landtag. Diesmal hat es also 
noch nicht zum Bundesfinale in 
Berlin gereicht. Aber es bleibt ja 
noch ein bisschen Zeit und Kon-
stantin hat immerhin in der Sek II 
noch drei Versuche!

Konstantin Hahn (Mitte) zeigte beim 
Landeswettbewerb von „Jugend 
debattiert“ im Maximilianeum in 
München eine starke Leistung. Be-
gleitet haben ihn Schulkoordinator 
Dominik Koch (links) und Simon 
Bauer als Ersatzjuror (rechts).

Münsterhausen. Die Generalver-
sammlung des OGV Münsterhau-
sen e.V. am 17. April im Gasthaus 
Hartinger erfreute sich großer 
Resonanz. Zahlreiche Mitglieder 
und Interessierte fanden sich ein, 
was die Bedeutung des Vereins 
für das örtliche Gemeinschafts-
leben eindrucksvoll unterstrich.
Nach der Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden Moritz Ebner rich-
tete Bürgermeister Erwin Haider 
ein Grußwort an die Anwesenden 
und würdigte das Engagement 
des Vereins für die Pflege von 
Natur, Gartenkultur und Dorfge-
meinschaft. 
In seinem Tätigkeitsbericht blick-
te Vorsitzender Moritz Ebner auf 
ein äußerst erfolgreiches Vereins-
jahr zurück. Zahlreiche Veranstal-
tungen, Projekte und Aktivitäten 
hätten das vergangene Jahr ge-
prägt und den Verein weiter ge-
stärkt.
Bei den turnusmäßigen Neuwah-
len kam es zu einigen Verände-

Neuwahlen beim OGV Münsterhausen

rungen in der Vorstandschaft. Aus 
ihren Ämtern verabschiedet wur-
den Marianne Ellenrieder, die 14 
Jahre als Kassiererin tätig war, 
Miriam Huber, die seit 2018 dem 
Vorstand angehörte, Franz Singl, 
der seit 2022 im Vorstand aktiv 
war, sowie Ulrich Seitz, der seit 
1996 auch 12 Jahre 1. Vorsitzen-
der und zuletzt 18 Jahre Beisitzer 
war. Ihnen wurde für ihr langjäh-
riges und engagiertes Wirken 
großer Dank ausgesprochen. 
Neu in den Vorstand gewählt wur-
den Carolin Reiser als Schriftfüh-
rerin sowie Erwin Hack und Da-
niela Ebner als Beisitzer. Die üb-
rigen Vorstandsmitglieder wurden 
in ihren Ämtern bestätigt, Rosi 
Frey wechselte in das Amt des 
Kassierers, sodass weiterhin auf 
Kontinuität und Erfahrung gebaut 
werden kann. Die Versammlung 
verlief in angenehmer Atmosphä-
re und endete mit einem positiven 
Ausblick auf die kommenden Ak-
tivitäten des Vereins.

Bayerische  
Debattier-Elite 
unter sich
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Aumann Gruppe  ·  86473 Ziemetshausen 
T 0 82 84 / 99 89 0  ·  www.aumann-holz.de

✓ individuell
✓ hochwertig
✓ nachhaltig

Feuerwehrfest in Ziemetshausen

Aumann Gruppe  ·  86473 Ziemetshausen 
T 0 82 84 / 99 89 0  ·  www.aumann-holz.de

✓ individuell
✓ hochwertig
✓ nachhaltig

Wir  gratulieren herzlich zum Jubiläum Wir  gratulieren herzlich zum Jubiläum 

Bischof
LANDGASTHOF

Wir wünschen Euch 
ein tolles Fest 

mit ganz vielen
schönen Momenten!

landgasthof-bischof.de
Telefon: 08283/1779

SIMPERT-KRAEMER-STRASSE 24 
86476 EDELSTETTEN 

Fliesen Hillenbrand GmbH
Boschstraße 4

Wir wünschen einen schönen Festverlauf!

GEHT NICHT – GIBT’S  NICHT!

WWW.KRUMBACHER-SPEDITION.DE

Postfach 1114     – 86369 Krumbach
info@krumbacher-spedition.de
Michael-Faist-Strasse 19    – 86381 Krumbach 
Tel. 0 82 82 / 88 81 - 0    – Fax 0 82 82 / 88 81 - 10

gut ausgestattet
gut gesteuert
gut nachgewiesen
gut aufgestellt
gut gestapelt
gut gelagert
gut gepackt

einfach gut
vielfach besser!
Postfach 1114 

86369 Krumbach
Michael-Faist-Strasse 19

86381 Krumbach
Tel. 08282/8881-0 

Fax 08282/8881-10
info@krumbacher-spedition.de

GEHT NICHT – GIBT’S  NICHT!

WWW.KRUMBACHER-SPEDITION.DE

Postfach 1114     – 86369 Krumbach
info@krumbacher-spedition.de
Michael-Faist-Strasse 19     – 86381 Krumbach 
Tel. 0 82 82 / 88 81 - 0     – Fax 0 82 82 / 88 81 - 10

WIR WÜNSCHEN
SCHÖNE FESTTAGE UND
GUTE UNTERHALTUNG !

Markt Ziemetshausen
Ralf Wetzel
Erster Bürgermeister

Der Markt Ziemetshausen gratuliert der

Freiwilligen Feuerwehr  
Ziemetshausen

zu 50 Jahre Maibaum und  
wünscht allzeit eine gute Fahrt  

mit dem neuen Fahrzeug.

Freiwillige Feuerwehr  Ziemetshausen feiert vom 8. bis 10. Mai

je nach Einsatz mitführen kann. 
Gerade für die immer häufiger 
auftretenden Unwetterereignis-
se ist dieses Fahrzeug unent-
behrlich.  
Nach einem Gottesdienst um 
8.45 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Peter und Paul erfolgt um 10 Uhr 
die Weihe des Feuerwehrfahr-
zeuges am Kriegerdenkmal. An-
schließend wird um 10.30 Uhr 
ein Festumzug zur Festhalle mit 
Mittagstisch und musikalischer 
Unterhaltung durch den Musik-
verein Langenneufnach stattfin-
den. Ab 13.30 Uhr stehen auch 
die Kinder im Fokus. Sie können 
an einer Feuerwehrolympiade 
teilnehmen. 
Zu Kaffee und Kuchen unterhält 
am Nachmittag die Jugendka-
pelle Mindel-Zusam. Anschlie-
ßend kann die ganze Familie die 
Fahrzeugausstellung der Feuer-
wehr besichtigen. Das Feuer-
wehrfest wird in der Festhalle 
auf dem Betriebsgelände der 
Fa. Aumann stattfinden, die seit 
Generationen der Feuerwehr 
sehr nahesteht. 

Hubert Aiwanger  
zu Besuch
Das Feuerwehrfest der örtlichen 
Freiwilligen Feuerwehr ver-
spricht nicht nur gesellige Stun-
den für die Bevölkerung, son-
dern auch hohen Besuch aus 
der Politik. Der stv. Ministerprä-
sident Hubert Aiwanger hat sein 
Kommen angekündigt und will 
damit ein deutliches Zeichen der 
Verbundenheit und Wertschät-
zung für die Arbeit der ehren-
amtlichen Einsatzkräfte setzen. 
Begleitet wird Hubert Aiwanger 
von Marina Jakob MdL, der FW-
Landtagsabgeordneten für den 
Landkreis Günzburg. 
Im Rahmen seines Besuchs ist 
geplant, dass Aiwanger mit den 
Feuerwehrfrauen und -män-
nern ins Gespräch kommt und 
sich ein Bild von deren Enga-
gement und den aktuellen He-

rausforderungen im Feuer-
wehrdienst macht. Auch für 
Besucherinnen und Besucher 
ist das Fest eine Gelegenheit, 
einen Blick hinter die Kulissen 
der Feuerwehrarbeit zu werfen 
und den Einsatzkräften persön-
lich zu begegnen.
Partynacht und Stim-
mungsabend
Am Freitag, 8. Mai, ab 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr) kommt Party-
sound mit den „VollXrocker“ auf 
die Ohren. Am Samstag ab 
19.30 Uhr unterhält die Musik-
vereinigung Ziemetshausen mit 
einem Stimmungsabend die 
Besucher. Alles in allem zwei 
Tage voller Freude für die 
Besucher und für die Feuerwehr 
Ziemetshausen ein Highlight, 
das sicherlich in die Geschich-
te des Feuerwehrvereins ein-
gehen wird. (mj)
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für die „WOCHE“ gesucht !
Infos: 08281-999444

Austräger
m/w/d

in Freihalden Mühlstr. 4 · 86470 Thannhausen 
Telefon 0 82 81/20 58
info@deikra-futter.de
www.deikra-futter.de

THANNHAUSEN
Chr.-v.-Schmid-Str. 15 · Tel. 0 82 81/ 79 94 88-0

Bgm.-Raab-Str. 27 · Tel.  0 82 81/ 44 37

KRUMBACH
Bahnhofstraße 26 · Tel.  0 82 82/ 82 96 43
Raunauer Str. 3 · Tel.  0 82 82/ 88 11 86

Qualität und Frische
aus eigener Schlachtung

Me� gerei
Angebote vom 7.5. bis 13.5.26

EURO

MONTAG 
Schweinegulasch,
dazu Spätzle oder 
Kartoffelknödel .............................. 9,50 € 
Rigatoni al forno ..................... 7,50 € 

DIENSTAG 
Fleischküchle (2 Stück) 
mit Bratensoße, dazu Bratkartoffeln 
oder Spätzle .................................. 9,50 € 
Gemüse-Lasagne .................... 7,50 € 

MITTWOCH
Champignonrahmschnitzel,
dazu Spätzle oder Kroketten.......... 9,50 € 
Tortellini
in Schinken-Käse-Sahne-Soße ..... 7,50 € 

Großer Salatteller
mit Hähnchenbruststreifen ............ 9,50 €  
(nur in der Filiale Chr.-von-Schmid-Straße, 
Thannhausen)

DONNERSTAG 
Feiertag  

FREITAG 
Paniertes Fisch� let 
mit feiner Weißweinsoße, dazu 
Kartoffeln und Gemüse .................. 9,50 € 
Kartoffelpuffer
mit Apfelmus ................................. 7,50 €

Lebistro-Menüs
Angebote vom 11.5. bis 15.5.26

1A Rinderbraten ...........100 g 1,99
Schweinehack� eisch ..100 g 1,10
Frischwurstaufschnitt ..100 g 1,65
Altbayerischer 
Leberkäse .....................100 g 1,46
Schweinsbratwurst
(roh oder gebrüht) ..............100 g 1,30

Nur solange der Vorrat reicht!

Bei uns steht Qualität 
an erster Stelle!

Handwerk, das man schmeckt.

Thannhausen. Am 14. Mai steht 
die Stadt Thannhausen wieder 
ganz im Zeichen der Kinder. Ent-
lang der Bahnhofstraße fi ndet 
von 11 bis 17 Uhr der bereits 
traditionelle Kindertag statt, auf 
den sich viele kleine Besucher 
schon lange freuen. Auch in die-
sem Jahr erwartet die Familien 
ein buntes und abwechslungs-
reiches Programm. Ein besonde-
res Highlight ist die große Hüpf-
burg, die vom Rotary-Club be-
reitgestellt und betreut wird. 
Spaß und Bewegung sind hier 
garantiert. 
Ein guter erster Anlaufpunkt ist 

Spiel und Spaß am Kindertag 

der Stand des Familienzentrums. 
Dort können sich Kinder mit fun-
kelnden Glitzer-Tattoos verschö-
nern lassen oder beim Kinder-
schminken in fantasievolle Rollen 
schlüpfen. Ebenfalls sehr beliebt 
ist das Lichtgewehrschießen des 
Schützenclubs Thannhausen, 
das jedes Jahr zahlreiche Besu-
cher anzieht. 
Für Bewegung sorgen bewährte 
Klassiker wie Apfelbeißen, Sack-
hüpfen und Kistenfahren, orga-
nisiert von DITIB. Wer es ruhiger 
mag, der ist beim Kinderschutz-
bund genau richtig: Hier wird ge-
knetet, geschnitten und geklebt. 

10

Höferstraße

Stadion-
Kapelle

Augsburger Straße

Chr.-v.-Schmid-Str.
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Postgasse
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Dr.-Georg- u. Lu-
Zimmermann-Platz
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Kindertag
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1144. MMaaii ������66

���tionen und Betreuung
Jump!

� Hüpfburgen (Rotary Club)

� Familienschminken + Glitzertattoos
(Familienzentrum)

�   Lichtgewehrschießen

�  In die Kisten, Fertig ...Los (DITIB)

          (Kinderschutzbund Thannhausen)

12:30 Uhr  Zaubershow

14:00 Uhr  Jugendorchester

Musikverein Thannhausen

Unser Showprogramm:

�  Straßenkreide - mach die Welt bunt!

11

�  Sackhüpfen  (DITIB)

Showprogramm

(Wasserwacht Thannhausen)

Es können eigene Getränke 
mitgebracht werden!

8
9

(KJT)Wer baut den höchsten Turm aus Holz

� Riesenseifenblasen und Rettungsringwurf

  (Gartenfreunde Thannhausen)

� Bastelstation - Wir gestalten einen  
  Bilderrahmen

� Bauklötze staunen + Kinderschminken

� Schneckenrennen - wer ist am schnellsten

         (Radsportverein e.V.)

� Burgen bauen + Tischeisstockschießen
(Eisschützenclub Thannhausen 1972 e.V.)

Im Riesensandkasten dürft ihr buddeln was das Zeug 
hält und beim Stockschießen euer Geschick zeigen

7

7 Kneten, Schneiden, Kleben

4

6

13

2

3

5

12

(Schützenclub Thannhausen e.V.)

�  Apfelbeißen (DITIB)

Ba
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e

Ziemetshausen. Im Rahmen 
der Sonntagsmesse wurden am 
26. April die ausscheidenden 
Mitglieder des Pfarrgemeinde-
rats der Pfarreiengemeinschaft 
Oberes Zusamtal verabschie-
det, die über viele Jahre hinweg 
das Gemeindeleben mitgestal-
tet und geprägt haben.
Besonderer Dank galt Marianne 
Eisele, die dem Pfarrgemeinde-
rat insgesamt 28 Jahre angehör-
te und davon 14 Jahre als Vor-
sitzende tätig war. In dieser Zeit 
hat sie mit großem Einsatz, Um-
sicht und Herz die Arbeit des 
Gremiums geleitet, zahlreiche 
Projekte initiiert und Brücken 
zwischen unterschiedlichen 
Gruppen der Gemeinde ge-
schlagen. Ihr unermüdliches 
Engagement, ihre Tatkraft und 
ihr offenes Ohr für die Anliegen 
der Gemeindemitglieder haben 
bleibende Spuren hinterlassen.
Auch den weiteren ausschei-

denden Mitgliedern wurde für 
ihre Zeit und ihren Dienst herz-
lich gedankt. Sie haben durch 
ihr Wirken dazu beigetragen, 
dass sich Menschen in unserer 
Pfarrei willkommen und behei-
matet fühlen und sich tatkräftig 
eingebracht.
Herr Pfarrer Endres und das 
Nachfolgegremium betonten, 
dass die geleistete Arbeit nicht 
selbstverständlich sei und nur 
durch den persönlichen Einsatz 
vieler wachse, was eine leben-
dige Glaubensgemeinschaft 
ausmacht. Als kleine Aufmerk-
samkeit wurden Urkunden, Or-
chideen und Gutscheine über-
reicht.
Mit Dank und Anerkennung ver-
abschiedet sich die Pfarrei von 
ihren engagierten Pfarrgemein-
deratsmitgliedern – mit dem 
Wunsch, dass sie der Gemeinde 
auch weiterhin freundschaftlich 
verbunden bleiben.

Verabschiedung aus dem Pfarrgemeinderat

Ausgeschiedene Mitglieder vorn von links: Martina Fendt, Laura Endres, 
Marianne Eisele, Sonja Kienle, Georgine Wucherer (es fehlt: Margit Bayer)

Thannhausen. Ein voller Erfolg 
war der Info-Nachmittag der 
AWO Thannhausen e.V. am 30. 
April im Treffpunkt „Come In“. 
Unter dem Motto „Sicher mit 
dem Smartphone im Alltag“ fan-
den sich zahlreiche interessierte 
Seniorinnen und Senioren ein, 
um mehr über den Schutz ihrer 
digitalen Begleiter zu erfahren. 
Referent David Maier verstand 
es, die teils komplexen Themen 
Sicherheit und Datenschutz ver-
ständlich aufzubereiten. Ohne 
kompliziertes „Fachchinesisch“ 
erklärte er den Teilnehmern, wie 
sie sichere Sperrcodes nutzen, 
gefährliche Links in SMS oder 
WhatsApp-Betrug erkennen und 
ihre persönlichen Daten in Mes-
senger-Diensten schützen. 
Besonders gut kam die anschlie-
ßende Smartphone-Sprechstun-
de an. Bis 16 Uhr nutzten viele 
Gäste die Gelegenheit, ihre Ge-
räte direkt vor Ort gemeinsam 
mit den Experten optimal einzu-

stellen. Ob es um die Installation 
einer App oder die richtige Pri-
vatsphäre-Einstellung ging – kei-
ne Frage blieb unbeantwortet. 
Begleitet wurde der Nachmittag, 
wie bei der AWO üblich, von ei-
ner gemütlichen Kaffeerunde mit 
leckerem, selbstgemachtem Ku-
chen. 
Dank der Unterstützung durch 
Spenden kann die AWO Thann-
hausen auch in Zukunft solche 
wichtigen Bildungsangebote für 
die Generation 60+ ermöglichen. 
Wer den Termin verpasst hat oder 
weitere Unterstützung benötigt, 
muss nicht verzagen. Die Smart-
phone-Sprechstunde findet an 
jedem letzten Mittwoch im Monat 
von 14 bis 16 Uhr im „Come In“ 
statt. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig und das Angebot ist 
kostenlos – über eine kleine Spen-
de für die Vereinsarbeit freut sich 
das Team sehr, denn es gibt hier 
immer frischen, hausgemachten 
Kuchen in geselliger Runde.

Sicherheit im Smartphone-Alltag
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Hubertus Apotheke
86470 Thannhausen
Christoph-v.-Schmid-Str. 6
Tel. 0 82 81/30 76
Fax 0 82 81/55 78

St. Leonhard Apotheke
87757 Kirchheim

Marktplatz 5
Tel. 0 82 66/10 20
Fax 0 82 66/23 11Inh. Jarkko Seidel

EISZEIT IST DIE BESTE ZEIT!

Giovanni Granziera · Bahnhofstr. 22 · Thannhausen

Jeden Tag frisches Eis

Vor Ort hergestellt

Immer wieder neue  
verschiedene Eissorten

PPPflegedienst
Riederle

Ambulant und Tagespflege

Zur Verstärkung unseres Teams 
in Thannhausen und Jettingen
suchen wir zuverlässige Mitarbeiter (jeweils m/w/d)

www.p� egedienst-riederle.de
Mühlstraße 9 · 86470 Thannhausen
Telefon 08281 9949080 · Hauptstraße 104 · 89343 Jettingen

Wir suchen Dich!

• Pflegefachkräfte (ca. 10 - 20 Std. wöchentlich) 

• Pflegefachhelfer (ca. 10 - 20 Std. wöchentlich)

• Pflegehilfskräfte 
      (ca. 10 - 20 Std. wöchentlich)
Wir bieten: 
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• attraktive Vergütung inkl. Weihnachtsgeld
• betriebliche Altersvorsorge
• Mitarbeit in einem motivierten und engagierten Team
• attraktive Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung gerne telefonisch, 
per Mail oder per Post!

Wertschätzung, 

Zuverlässigkeit  

& Kompetenz 

zeichnen uns aus

Wir bilden aus:

• Pflegefachkräfte

• Pflegefachhelfer

Viel Spaß beim 

fröhlichen 

Kindertag!

Kindertag Thannhausen

am Vatertagam Vatertag
Kindern

Alle Angebote
kostenlos!

Kindern

Kindertag Thannhausen

Alle Angebote

         kostenlos!

Kindertag ThannhausenKindertag Thannhausen

Nur bei guter 
Witterung!
Aktuelle Infos unter
www.thannhausen.de

Die Stadt

gehört den

Hüpfburg WWiinnddlliicchhtt  bbaasstteellnn

Spielplatz
12.30 Uhr Zaubershow

und vieles mehr!
aamm  LLaaggeerrffeeuueerr

SSttoocckkbbrroott

Es können eigene Getränke        
  mitgebracht werden!

Kindertag Thannhausen

Kindern
1144. MMaaii 202266

in der Bahnhofstraße von 11 - 17 Uhr

Alle Angebote
kostenlos!

Kindern

Kindertag Thannhausen

Hüpfburg

Spielplatz

Alle Angebote

Kindertag ThannhausenKindertag Thannhausen

Nur bei guter 
Witterung!

Die Stadt

gehört den

Bastelangebote

Es können eigene Getränke 
mitgebracht werden!

am Vatertag

Riesensandkasten

Aktuelle Infos unter

www.thannhausen.de

1122::3300  UUhhrr  ZZaauubbeerrsshhooww

1144::0000  UUhhrr

JJuuggeennddoorrcchheesstteerr

MMuussiikkvveerreeiinn  TThhaannnnhhaauusseenn

14. Mai 2026

und vieles mehr!

Riesenseifenblasen

Spiel und Spaß am Kindertag 
Kreativität steht ebenfalls hoch 
im Kurs. Unter dem Motto „Mach 
die Welt bunt“ dürfen kleine 
Künstler die Bahnhofstraße mit 
bunter Straßenmalkreide gestal-
ten und ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen. Die Gartenfreunde laden 
zu einer Bastelaktion ein, bei der 
individuelle Bilderrahmen gestal-
tet werden können. 
Auch Geschicklichkeit ist ge-
fragt: Bei der Wasserwacht kön-
nen Kinder ihr Können beim Ret-
tungsringwurf unter Beweis stel-
len. Großer Beliebtheit erfreuen 
sich außerdem die Riesenseifen-
blasen, die immer wieder für 
staunende Gesichter sorgen. 
Eine weitere Attraktion bietet die 
KJT mit Bauklötzen, die zu Tür-
men gestapelt werden können. 
Kinderschminken sowie span-
nende Wettbewerbe wie das 
Schneckenrennen des Rad-
sportvereins oder das Tischeis-
stockschießen des Eisstock-
schützenclubs Thannhausen 
1972 e.V. werden auch wieder 
angeboten. Natürlich darf auch 
wieder der große Sandkasten 
nicht fehlen, in dem nach Her-
zenslust gebuddelt werden kann. 
Abgerundet wird der Kindertag 
durch ein Bühnenprogramm um 
12.30 Uhr mit einer Zaubershow 
und musikalischer Begleitung 
um 14.30 Uhr durch das Jugend-
orchester Musikverein Thann-
hausen. Wenn das Wetter schön 
wird, verspricht der Kindertag 
somit wieder einen unvergessli-
chen Tag voller Spaß und Spiel 
für die ganze Familie. Der Eintritt 
is t  f re i .  Getränke dür fen 
mitgebracht werden.
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Kurt’s
Ge schich ten
Normalerweise kriegt man da 
was zu tun. Die haben einen Plan 
und dann gibt es einen Termin 
und an dem haben alle das oder 
die Bücher gelesen und dann 
kann man sich darüber unter-
halten. So läuft das in den Lite-
raturzirkeln, diesen Leseclubs 
und Bücher-AGs. Nette Sache, 
aber auch für viele Leseratten 
eigentlich zu stressig. Man hat ja 
schon wieder eine Deadline, eine 
To-do-Lese-Liste und soll auch 
noch was Intelligentes sagen. 
Die meisten wollen halt einfach 
nur lesen.
Das haben sich auch einige Bü-
cherwürmer damals 2012 in San 
Francisco gedacht und den ers-
ten Silent Book Club, damals 
noch „Bücherclub für Introver-
tierte“, gegründet. Endlich mal 
ein Verein, in dem man die Klap-
pe halten darf und nichts tun 
muss. Der Silent Book Club hört 
sich an wie der Alptraum eines 
begeisterten Vereinsmeiers: Es 
gibt keine Bücherliste, keine Bei-
tragsgebühr, keine Protokolle 
und keine organisierten Diskus-
sionen. Es wird einfach nur ge-
lesen, in absoluter Ruhe, aber in 
Gesellschaft.

Man kann einmal im Monat 
kommen, es gibt aber auch 
spontane Treffen, mitten unter 
der Woche. Bring your own 
book, heißt das und man trifft 
sich in gemütlichen Bibliotheken 
oder Cafes. Da kommen die Le-
ser zusammen und nach kurzem 
Hallo ist jeder still und liest sein 
Buch. Am Ende der Zeit rat-
schen manche wieder. Dabei 
sollen schon neue Bekannt-
schaften entstanden sein. Auf 
jeden Fall ist der Silent Book 
Club mittlerweile ein weltweites 
Ding,mit tausenden von Grup-
pen.
Aber warum? Zum einen ist die 
Hemmschwelle niedrig. Auch 
Introvertierte kommen bei die-
sem Format aus ihrem Schne-
ckenhaus. Und man nimmt sich 
die Zeit. Fehlt ja schließlich je-
dem. Wenn man da ist, dann 
wird gelesen. Das ist wie beim 
Fußballtraining, allein strengt 
man sich nicht an. Die Anhänger 
der Silent Book Clubs beschrei-
ben ihre Lesesitzungen wie eine 
Meditation oder einen Gottes-
dienst. Macht Sinn, einen Ro-
senkranz betet ja auch keiner 
allein. Und in so einem Club 
hätte man dann auch mal Zeit 
für lange Geschichten, nicht nur 
für kur(t)ze. 
Stimmt´s oder hab ich recht!

Euer Kurt
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 Kleinanzeigen
Gartenexpress: Gartenpflege 
aller Art, Hecken- und Baum-
schnitt, Gartenpfl ege und Win-
terdienst Telefon 08285-999799 
oder 0172-8847184.

Büro- oder Gewerberäume (Erd-
geschoß) mit ca. 200qm in/um 
Thannhausen gesucht. Unter 
Chiffre 192026 an die Zeitung.

Verkaufe neuwertiges Senioren-
mobil, bis 25 km/h, Reichweite 
bis zu 50 km. VB 1450 €, Tel. 
0155 66115403. 

Preiswerter Polsterer-Meister-
betrieb in Ziemetshausen, Neu-
bezug von Eckbänken, Polster-
garnituren usw. Große Auswahl 
an Bezugsstoffen und Leder. 
Schreinerei Josef Maier, Tel. 
0159-02146514, www.schreine-
rei-josef-maier.de.

Fliegengitter nach Maß verkauft: 
Tel. 0162 98 32 562.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. 03944-36160, www.wm-
aw.de. Fa.

Modernisieren • Renovieren • Sanieren

Exklusive Wand und Raumgestaltung
Farbberatung und Gestaltung

Planung, Organisierung und Ausführung
von kompletten Badsanierungen Dachausbauten  Umbauten

Fachmännische Beratung & Verlegung
von Bodenbelägen mit großer Auswahl in den Ausstellungsräumen

Zertifi zierter Betrieb
Schimmelsanierung und Innendämmung mit Kalziumsilikat

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
Termin nach Vereinbarung

Schweizerstraße 6
86470 Thannhausen

Tel      08281-924970
Mobil 0173-3294255

und und 

Ursberg. Das Tanzteam des 
Ringeisen-Gymnasiums hat beim 
Landesfinale in Straubing mit 
dem zweiten Platz das Ticket zur 
Deutschen Meisterschaft gelöst.
Die AK2-Tänzer und Tänzerinnen 
des Ringeisen-Gymnasiums Urs-
berg hatten sich beim Regional-
fi nale in Gersthofen für das bay-
erische Landesfi nale des Schul-
sportwettbewerbs Tanz in 
Straubing qualifi ziert und konnten 
dort die Silbermedaille gewinnen.
Beim Landesfi nale treten Schü-
lermannschaften in verschiede-
nen Wettkampfkategorien gegen-
einander an. Sowohl im Gesell-
scha f ts tanz  a l s  auch  im 
Künstlerischen Tanz wird zusätz-
lich zwischen zwei Altersklassen 
unterschieden: Die AK2 umfasst 
die Jahrgangsstufen 7 bis 9, wäh-
rend in der AK1 Schülerinnen und 
Schüler bis zur 13. Klasse starten 
dürfen. Die 26 Ursberger Schüle-
rinnen und ein Schüler gingen 
gemeinsam mit sechs weiteren 
Teams an den Start. Nach dem 
ersten Durchgang qualifi zierten 
sie sich für die Finalrunde. Dort 
zeigte sich eindrucksvoll das 
hohe Leistungsniveau und wie 
eng die Entscheidungen ausfi elen 
– jede einzelne Leistung war ent-
scheidend für das Gesamtergeb-
nis. Umso größer war die Freude 
über die Silbermedaille und die 
damit verbundene Qualifi kation 
für die Deutsche Meisterschaft in 
Frankfurt. Das Team überzeugte 
durch hohe Konzentration, star-
ken Zusammenhalt und gegen-
seitige Unterstützung. Während 
ihres Auftritts gelang es ihnen, 
eine besondere Atmosphäre zu 
schaffen: Die Halle wurde still, 
das Publikum verfolgte die Dar-
bietung gebannt. Das ist das 

größte Lob für alle Tanzenden.
Hinter diesem Erfolg stehen in-
tensives Training, große Disziplin 
und vor allem viel Leidenschaft. 
Für ihren Auftritt nahmen die Tän-
zerinnen und Tänzer auch blaue 
Flecken und Muskelkater in Kauf.
Lehrerin Roxanna Obeser inves-
tierte gemeinsam mit den Mento-
rinnen, den Schülerinnen aus der 
Q13, Sarah Friedrich und Isabel-
la Konowalov, viel Zeit und Herz-
blut in den Siegertanz. Sie ent-
wickelten die Choreografi e und 
begleiteten die Gruppe im Trai-
ning. Darüber hinaus unterstützte 
das gesamte Tanzteam mit den 
Lehrerinnen Lisa Neuberger und 
Miriam Rieger-Strobl den Erfolg 
durch aufwendigen organisatori-
schen Einsatz sowie fachkundige 
Begleitung während der Proben.
Ein solcher Erfolg ist jedoch nur 
dank der Unterstützung der ge-
samten Schulfamilie möglich. 
Zahlreiche Lehrkräfte trugen 
durch große Flexibilität bei Termi-
nen sowie die Verschiebung von 
Leistungsnachweisen dazu bei, 
dass eine intensive Trainingspha-
se stattfi nden konnte. Auch der 
Schulleiter Andreas Merz zählt zu 
den größten Unterstützern des 
Teams und steht ihm in allen Be-
langen zur Seite. Die Kongrega-
tion leistet mit fi nanzieller Hilfe 
und einer engagierten Fange-
meinde einen wichtigen Beitrag 
zum Erfolg. Besonders hervorzu-
heben ist zudem der Förderver-
ein, der mit der Finanzierung der 
Kostüme maßgeblich zu der ge-
lungenen Präsentation beiträgt.
Insgesamt zeigt sich, dass das 
Ringeisen-Gymnasium seine 
mittlerweile fast 40-jährige Tanz-
tradition erfolgreich fortführt und 
an diese eindrucksvoll anknüpft.

Silber für das Tanzteam 
Ringeisen-Gymnasium auf Landesebene erfolgreich

Komplettsanierung

Sanierungsbeispiele

Teilbadsanierung

WCs mit  
Duschfunktion

Haltegriffe

BA D  U N D  H E I Z U N G
Seit 1898

Braun Bad und Heizung GmbH
Im Krautgarten 3
86470 Thannhausen 
info@braun-bad-heizung.de
www.braun-bad-heizung.de

Wanne raus/

Dusche rein

bodenebende 

Dusche

BARRIEREFREIES BAD 2026
VORTRAG:

Fragen Sie Max Braun, Dipl.-Ing.(FH)

TERMIN:

Di, 12.05.2026
um 19:00Uhr
in unserem Haus*

Braun Bad und Heizung GmbH

Fragen Sie Max Braun, Dipl.-Ing.(FH)

TERMIN:

Di, 12.05.2026
um 19:00

unserem Haus*

Braun Bad und Heizung GmbH

Fragen Sie Max Braun, Dipl.-Ing.(FH)

TERMIN:

Di, 12.05.2026
um 19:00
in unserem Haus*

*keine Anmeldung nötig

Die neue Ausgabe erscheint 
am nächsten Mittwoch wegen 
des Feiertags am 14. Mai. An-
zeigenschluss ist bereits am 
Montag, den 11. Mai.

WAS IST
HIER LOS?
Sie haben eine interessante 
Veranstaltung gefunden?
Gerne können Sie Termine 
per Mail an woche@thsn.de 
schicken, wenn sie hier ab-
gedruckt werden sollen.

8. bis 10. Mai
Feuerwehrfest in
Ziemetshausen

9. und 10. Mai
Dorffest in Burg

9. Mai
Frühlings-Konzert der 
Fachschule für Musik im 
Krumbacher Stadtsaal

13. Mai
Lange Frühlingsnacht
in Krumbach (bis 22 Uhr)

13. und 14. Mai
Günzburger Frühlingsfest
(Festplatz Wasserburg)

17. Mai
Frühlingsparty mit Quad-
Rundfahrt in Thannhausen

17. Mai
Kräutertag Burtenbach

17. Mai
Frühlingsmarkt 
in Ichenhausen


